
Aus dem Gemeinderat vom 14. Dezember 2021 
 
Folgende Zuweisungen/Förderungen hat die Marktgemeinde Kottingbrunn 
erhalten 
€  110.887,94 Blau-Gelbe Corona-Hilfe II 
€      4.712,40 Pauschalentschädigung Durchführung Nationalratswahl 2019 
 
Kottingbrunn wird offiziell Gesunde Gemeinde 
Um die Lebensqualität und das Wohlbefinden der Menschen in Kottingbrunn 
nachhaltig zu steigern, wird die Marktgemeinde Kottingbrunn „Gesunde Gemeinde“. 
Im Rahmen dieser Kooperation sollen in den nächsten Jahren Projekte, Vorträge und 
Veranstaltungen rund um das Thema Gesundheitsförderung durchgeführt werden. 
Weiters ist die Errichtung von „Tut gut“ Wanderwegen geplant. Im Rahmen der 
Gemeinderatssitzung wurde der dafür erforderliche Gemeinderatsbeschluss gefasst. 
 
Community Nursing 
Der Gemeinderat fasste den Beschluss, dass sich Kottingbrunn um Förderungen für 
die Umsetzung des Pilotprojektes Community Nursing bewirbt. Community Nurses 
sollen vor allem Pflegebedürftige und deren Angehörige als zentrale Anlaufstelle in 
Pflegefragen und im Präventionsbereich unterstützen und durch das Setzen von 
präventiven gesundheitsfördernden Maßnahmen die Gesundheitskompetenz in 
Kottingbrunn stärken. Sollte der Antrag der Marktgemeinde Kottingbrunn einen 
Zuschlag bekommen, ist die Umsetzung im Laufe des Jahres 2022 geplant. 
 
Vereinsförderungen 
Für die Kottingbrunner Vereine wurde die Freigabe von Förderungen in Höhe von 
insgesamt € 28.250,- beschlossen. 
 
Grundsatzbeschluss und Einrichtung eines Baubeirates für die Sanierung der 
Volksschule 
In der Sitzung wurde der Grundsatzbeschluss für die geplante Sanierung der 
Volksschule gefasst und vom Gemeinderat gleichzeitig ein Baubeirat eingerichtet. Die 
Aufgabe dieses Baubeirates ist die Beratung des Bauherren in Form von 
Empfehlungen. Mit beschließender Stimme gehören dem Baubeirat der 
Bürgermeister, vier weitere Vertreter des Bauherren (laut Beschluss GGR Haas, GGR 
Stinakovits, GR Prager und GR Schneider) und das vom Bauherren bestellte 
Bauaufsichtsorgan an. Mit beratender Stimme sind die Schulleiterin und der 
Projektverfasser vertreten. 
 
Voranschlag 2022 
Im beschlossenen Voranschlag wurden im Ergebnishaushalt € 16.988.400,- an 
Erträgen und € 17.256.200,- an Aufwendungen veranschlagt. Es ergibt sich nach 
Berücksichtigung von Rücklagenentnahmen und Rücklagenzuführungen ein 
Nettoergebnis von € - 343.800,-. 
Das Nettoergebnis zeigt, wie weit die kommunalen Leistungen und die dafür 
erforderliche Infrastruktur mit eigenen Mitteln finanziert werden können, sowie die 
Rücklagenentwicklung. 
Im Finanzierungshaushalt wird jeder Zahlungsstrom (Einzahlung/Auszahlung) 
veranschlagt und verrechnet. Wenn damit auch ein Wertzuwachs oder Wertverbrauch 
verbunden ist, schlägt sich das auch im Ergebnishaushalt nieder. 



Im vorliegenden Voranschlag wurden im Finanzierungshaushalt im Bereich der 
operativen Gebarung € 16.873.400,- an Einzahlung und € 15.631.200,- an 
Auszahlungen veranschlagt. Im Bereich der investiven Gebarung wurden € 841.800,- 
an Einzahlungen und € 3.954.900,- an Auszahlungen und im Bereich der 
Finanzierungstätigkeit € 800.500,- an Einzahlungen und€ 309.200,- an Auszahlungen 
veranschlagt. 
Der Nettofinanzierungssaldo im Finanzierungshaushalt beläuft sich auf € - 1.910.500,- 
und zeigt, dass die finanziellen Mittel aus der operativen Gebarung unter 
Inanspruchnahme der vorhandenen liquiden Mittel auf den Onlinekonten ausreichen, 
um die operative Gebarung zu decken. 
Der positive Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit (€ 491.300,-) zeigt, dass neue 
Schulden aufgebaut werden um Investitionen zu decken. Darin enthalten ist die 
Aufnahme eines Darlehens in Höhe von € 800.000,- für den Beginn der Sanierung der 
Volksschule. 
 
Betriebsfeuerwehr Flughafen Vöslau 
Das Gelände des Flugplatzes Vöslau erstreckt sich unter anderem auch auf die im 
Gemeindegebiet von Kottingbrunn gelegenen, im Eigentum der Flugplatz Vöslau 
Betriebs GmbH befindlichen Liegenschaften mit den Grundstücksnummern 1078/55, 
1091/6, 1052/60, 952/2, 952/3 und 1052/8 der KG Kottingbrunn. 
Es ist vorgesehen, den Flugplatz hinkünftig durch eine Betriebsfeuerwehr betreuen zu 
lassen, wobei der Alarmplan mit der Freiwillige Feuerwehr Kottingbrunn abgestimmt 
wird und diese auch weiterhin bei allen Alarmstufen sofort alarmiert werden soll. 
In der Gemeinderatssitzung wurde der dafür aufgrund des NÖ Feuerwehrgesetzes 
erforderliche Beschluss gefasst und der örtliche und sachliche Einsatzbereich 
festgelegt. 


